
SCHWANDORF. Das Wetter meinte es
nicht besonders gut mit den Gästen
des Spatenstichs für das neue Bera-
tungs- und Betreuungszentrum der
Volksbank Raiffeisenbank Regens-
burg-Schwandorf eG, es war windig
und nasskalt. Dennoch blickte Bank-
vorstand Michael Köstler zuversicht-
lich in die Zukunft und zitierte humo-
rig eine alte Bauernregel: „Wenn es bei
der Hochzeit ins Brautkleid regnet,
dann ist immerGeld imHaus“.

Der Chef der VR-Bank konnte zum
Spatenstich Gäste aus Politik und
Wirtschaft begrüßen. Seine Bank in-
vestiere hier rund siebenMillionenEu-

ro für das 1600 Quadratmeter Nutzflä-
che umfassende neue Zentrum. Der
Baubeginn stelle ein Etappenziel dar,
man schaffe eine wichtige Vorausset-
zung für die weitere positive Entwick-
lung der VR-Bank. Köstler sprach von
zunehmenden Herausforderungen im
Bankengewerbe, deshalb setze man
auf ein zeitgemäßes Betreuungs- und
Beratungsumfeld. Am Brunnfeld sei
der Finanzdienstleister passend ange-
siedelt, da im Umfeld Geschäfte ge-
macht undDinge des täglichenBedarfs
erledigtwerden.

Der Neubau sei auch ein Bekennt-
nis zum Standort Schwandorf, wesent-

liche Teile der Investitionen würden
im direkten Umfeld bleiben. Oberbür-
germeisterAndreas Feller sprach in sei-
nem Grußwort von einer Investition
in die Zukunft. Hier entstehe ein mo-
dernes Dienstleistungszentrum, das in
die Region ausstrahle. Stellvertreten-
der Landrat Richard Tischler zeigte
sich davonüberzeugt, dass es in Zeiten,
in denen den Banken ein rauer Wind
ins Gesicht wehe, keine Selbstver-
ständlichkeit sei, dass hier so viel Geld
investiert werde. Geschäftsführer Tho-
mas Donhauser vom gleichnamigen
Bauunternehmen sprach von einem
mutigenSchritt der Bank. (smx)

BERATUNGSZENTRUM

Volks- undRaiffeisenbank investiert in die Zukunft

Mit dem symbolischen Spatenstich wurde der Baubeginn für das neue Domizil der VR-Bank eingeläutet. FOTO: SMX

SCHWANDORF. Schüler waren es nur
wenige, die dem Aufruf gefolgt sind:
Rund40Menschenhaben sich amFrei-
tag an der Aktion von „Fridays for Fu-
ture“ beteiligt, um anlässlich des „glo-
balen Klimastreiks“ ab 13.30 Uhr auf
dem Adolf-Kolping-Platz in Schwan-
dorf einZeichen zu setzen.

Als Redner sprachen Jakob Berg (Ju-
sos) über Gerechtigkeit und Klima-
wandel, Christian Obertür (Linke)
über soziale Transformation sowie Be-
nedikt Nössner und Désirée Pronath
(Grüne) über Klimaflucht und Verant-

wortung. Ebenso äußerte sich Jonas
Brock (ÖDP) über die Zerstörung na-
türlicher Lebensräume und Klaus
Pöhler vom Bund Naturschutz über
das ThemaMüllverbrennung,wobei er
die Verbrennung freigemessener Ab-
fälle ausAKWs imSchwandorferMüll-
kraftwerkkritisierte.

Auch wenn die Redner durchaus
jünger waren, bestand das Gros der
Teilnehmer aus Erwachsenen. „Es gibt
keinen Planet B“ oder „Kein Grad wei-
ter“ lauteten etwa Forderungen, die auf
ihrenPlakaten zu lesenwaren. (sjh)

UMWELTSCHUTZ

Klimaprotest lockt 40Menschen

Zum drittenMal wurde für „Fridays for Future“ protestiert. FOTO: HARTL

SCHWANDORF. Die 6. Sitzung des Pla-
nungs- und Umweltausschusses findet
am Dienstag, 29. September, in der
Oberpfalzhalle, Schwimmbadstraße 4,
statt, Beginn 16 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen folgende Punkte: Antrag
der SPD-Stadtratsfraktion vom 28. Au-
gust 2020: Keine Verbrennung von Ab-
fällen aus Atomkraftwerken im Müll-
kraftwerk Schwandorf; Anträge der
SPD-Stadtratsfraktion vom 20. Novem-
ber 2019 und der ÖDP vom 5. Novem-
ber 2019 auf Erstellung eines Klima-
schutzkonzeptes bzw. Energie- und
Klimaschutzkonzeptes: ergänzende In-
formationen zu den geforderten Be-
standteilen eines Klimaschutzkonzep-
tes nachder „Kommunalrichtlinie“ des
Bundesministeriums für Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit
(BMU); 16. Änderung des Flächennut-
zungsplans mit Landschaftsplan im
Bereich des Bebauungsplans Nr. 63c
„Ahornhof Süd – Innerer Teil“: Billi-
gung des Vorentwurfes, Beteiligung
der Öffentlichkeit und Beteiligung der

Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange; Bebauungsplan mit in-
tegriertem Grünordnungsplan Nr. 63c
„Ahornhof Süd – Innerer Teil“, Gemar-
kung Kronstetten: Billigung des Vor-
entwurfes, Beteiligung der Öffentlich-
keit undBeteiligung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange;
Veränderungssperre im Bereich des Be-
bauungsplanes Nr. 63 „Ahornhof Süd“:
Verlängerung der Veränderungssperre;
21. Änderung des Flächennutzungs-
plans mit Landschaftsplan im Bereich
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. XVII Sondergebiet (SO) Hotel
„Am Brunnfeld“: Änderungsbeschluss
zur 21. Änderung, Billigung des Kon-
zepts; Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan mit integriertem Grünordnungs-
plan Nr. XVII „Sondergebiet (SO) Ho-
tel“, am Brunnfeld: Antrag auf Einlei-
tung des Bebauungsplanverfahrens,
Aufstellungsbeschluss; Billigung des
Vorentwurfs sowie frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit; Mitteilungen
derVerwaltung

PLANUNGSAUSSCHUSS

Anträge zuAbfällen undKlima

SCHWANDORF. Bei einem Verkehrs-
unfall wurde am Freitagnachmittag
ein Autofahrer aus dem Schwandorfer
Stadtgebiet verletzt. Der Mann kam
mit seinemVWausRichtungAmberg.
Kurz nachdem er von der Bundesstra-
ße 85 abgefahren war und weiter in
Richtung Schwandorf wollte, kam es
zumUnfall.

Aus zunächst unbekannter Ursache
kam der Mann mit seinemWagen auf
die Gegenfahrbahn. Dabei überfuhr er
laut Polizei auch eine Grüninsel. Der
Fahrer überschlug sichmit seinemAu-

to und kam erst in der Böschung der
Gegenfahrbahn zum Liegen. Über das
Alter des Verunglückten und die
Schwere seiner Verletzungen konnten
Polizeibeamte vor Ort keine Angaben
machen. Der Autofahrer wurde aller-
dings vom Rettungsdienst zur weite-
ren Behandlung in ein umliegendes
Krankenhaus gebracht. Auch ein Not-
arzt war vor Ort. Die Feuerwehren aus
Kreith und Schwandorf sicherten die
Unfallstelle ab. Zudem reinigten die
Feuerwehrkräfte die Fahrbahn und
stellten denBrandschutz sicher. (km)

VERKEHR

Mannwird bei Unfall verletzt

AmVWentstand laut Polizei Totalschaden. FOTO: KM

Trockene Böden,
sonnige Zukunft
Pachtgrundstücke ab 5 ha gesucht

Heiße Sommer, spärliche Ernten:
Profitieren Sie jetzt von einer
Solaranlage auf Ihren Flächen und
erzielen Sie eine attraktive Pacht
über einen Zeitraum von 25 Jahren.
Wir übernehmen Planung, Bau und
Betrieb der Anlage und Sie sichern
sich zuverlässige Erträge.

Interessiert?
Kontaktieren Sie uns.

0151-2344 72 66
jan-lukas.friedewold@eon.com

Mehr Vorteile unter

eon.de/flaeche-verpachten

Gute Aus-
sichtenmit
Solarenergie
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